
 
                   Besser als Bio! Mehr als Fair!  
                                        Der Pure Genuss! 

 

PERÚ PURO GmbH   Geschäftsführer:     Amtsgericht Frankfurt a.M. 
Eckenheimer Landstr. 50       HRB 101625  
60318 Frankfurt am Main  Dr. Arno Wielgoss    USt.-IdNr.: 
info@perupuro.de   +49-178-6680854    DE299443497 
www.perupuro.de   arno.wielgoss@perupuro.de  
 

GLS BANK    Dr. Frauke Fischer     
IBAN: DE 0643 0609 6760 3796 6500 +49-175-6018138    Öko-Kontrollstelle.: 
BIC: GENODEM1GLS   frauke.fischer@perupuro.de   DE-ÖKO-001 

PRESSEMITTEILUNG 

        Frankfurt am Main, 28.10.2021 

PERÚ PURO gewinnt Sustainable Heroes Award “Biodiversität”  

…und zeigt, wie man mit Schokolade Regenwald retten kann 

Um aktives Engagement in der Wirtschaft weiter anzuspornen, werden von der der Deutschen Gesellschaft 
zur Zertifizierung von Managementsystemen (DQS) und der Deutschen Gesellschaft für Qualität (DGQ) 
jährlich die Sustainability Heroes Awards ausgeschrieben. Nach der Begutachtung der 212 Bewerbungen in 
sechs Kategorien durch eine hochkarätig besetzte und unabhängige Jury wurden jetzt die Preise im Rahmen 
der Sustainability Heroes Konferenz verliehen.  
 
PERÚ PURO wurde mit dem Preis in der Kategorie „Biodiversität“ aufgezeichnet und hat sich gegen die drei 
ebenfalls nominierten Großunternehmen Coca-Cola Company, Commerzbank AG und Vorwerk SE & Co. KG 
durchgesetzt. In der Begründung der unabhängigen Jury heißt es: „Die PERÚ PURO GmbH belegt 
eindrucksvoll, dass auch im Kakao- und Schokoladengeschäft der Schutz von Biodiversität und 
wirtschaftlicher Erfolg Hand in Hand gehen können. In Zusammenarbeit mit lokalen Kooperativen hat das 
Unternehmen es geschafft, große degradierte Flächen zu artenreichen Agroforstsysteme umzubauen und 
biodiversitätsfreundliche Methoden für den Anbau von Kakao nachhaltig zu etablieren.“ 
 
PERÚ PURO importiert direkt und ohne Zwischenhändler Kakao und Kaffee von Kleinbauern in Peru und 
eröffnet ihnen so einen Marktzugang nach Europa. Von besonderer Bedeutung ist für die beiden Gründer, 
die Tropenbiologin Dr. Frauke Fischer und den tropischen Agrarbiologen Dr. Arno Wielgoss, der ökologische 
Anbau von Kaffee und Kakao in artenreichen Agroforstsystemen, die Biodiversität und Ökosystemleistungen 
schützen. Weil diese besondere Anbauweise die dauerhafte Bewirtschaftung der gleichen Flächen 
ermöglicht und das Unternehmen besonders hohe Preise für den so produzierten Kaffee und Kakao zahlt ist 
es PERÚ PURO gelungen, die Kleinbauern vom Schutz von 900 Hektar Regenwald zu überzeugen. Dieser 
Wald befindet sich im Besitz der Kleinbauern und war eigentlich für die Rodung vorgesehen, um neue 
Anbauflächen „urbar“ zu machen.  
 
Der Bergregenwald in Peru gehört zu den artenreichsten Ökosystemen der Erde. Trotz ihrer großen 
Bedeutung für die Stabilisation des Klimas, die Aufrechterhaltung globaler Wasserkreisläufe, ihre 
atemberaubende Tier- und Pflanzenwelt, verschwinden Regenwälder weltweit in rasantem Tempo. 
Wissenschaftliche Studien belegen, dass jede(r) Deutsche durch den Konsum billigen Kakaos und 
Schokolade im Jahr 2015 zum Verlust von 40m2 Regenwald in den westafrikanischen Ländern Ghana und 
Elfenbeinküste geführt hat.  
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Umso bedeutender ist das Agroforstmodell von PERÚ PURO, dass durch die Förderung von Biodiversität auf 
den Anbauflächen hervorragenden Lebensbedingungen für Bestäuber bietet, gleichzeitig aber durch die 
hohe Artenvielfalt der ungeregelten Zunahme von Schädlingen und Krankheitserregern Einhalt gebietet. 
 
Nach Ansicht von Wissenschaftler:innen ist der Verlust von Biodiversität und Ökosystemleistungen 
gefährlicher, als der Klimawandel, findet aber weit weniger mediale Aufmerksamkeit. Während sich beim 
Klimawandel die Frage stellt „Wie werden wir in Zukunft leben“ lautet die Frage beim Verlust von 
Biodiversität und Ökosystemleistungen „Werden wir in Zukunft leben?“ 
 
Hintergründe dazu gibt es auch im Buch „Was hat die Mücke je für uns getan? Endlich verstehen, was 
biologische Vielfalt für unser Leben bedeutet“ von PERÚ PURO Mitgründern Dr. Frauke Fischer. 
 
https://www.oekom.de/buch/was-hat-die-muecke-je-fuer-uns-getan-9783962382094 
www.perupuro.de 
 

  

Für die Nutzung dieser und weiterer Pressefotos sowie Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an Dr. 
Frauke Fischer oder Dr. Arno Wielgoss 


